




























(Knitschke) MW; Oberweiden (Zerny) MW. - Schweiz : Mart.-Cambe MBa. -
C S SR : Libochowan bei Leitmeritz (Zimmermann) MP. -Ungarn : Ofen (Sn.ellen) 
ZM; Hung occ. (Snellen) ZM; Levansbereny/Antoniahegy (Gozmany) MB; Bagolyirtas 
(Gozmany) MB; Budapest (Szöcs) MB. - Rum ä n i e n : Mehadia MW. - Li b a­
non : S. v. Beirut (Kasy & Vartian) MW. 

Klimeschia Amsell 1938 

(Dtsch. ent Ztschr. Iris, 52, p. 89) 
Typusart : Klimeschia lutumella Amsel, 1938. 

Kennzeichnend für diese Gattung ist vor allem der Bau des männlichen Ge­
nitalapparates: Uncus vorhanden, normal ausgebildet. Valven mit asymmetri­
schen Fortsätzen. Die Palpen bei fast allen Arten mehr oder weniger stark 
aufgebogen. 

Bestimmungstabelle der Arten der Gattung KZimeschia: 

1 Vorderflügel meist stark glänzend, dunkelbraungrau, meist mit einer ·weißen 
Querbinde oder weißem Hinterrandfleck 2 
Vorderflügel grau, durch die hellen Schuppenteile gescheckt 
wirkend, am Hinterrand ein heller Feck, der manchmal als schmale Binde 
schräg nach vorn oben zieht . . lutumella 

2 Vorderflügel am Hinterrand nur mit einem kleinen weißen Fleck transveTsella o 
Vorderflügel immer mit einer weißen Querbinde . 3 

3 Im Vmderflügel vor der Spitze ein kleiner, scharf abgesetzter weißer Fleck 4 
Im Vorderflügel kein weißer Fleck vor der Spitze . . . . . . . . 5 

4 Um die Flügelspitze auf den Fransen ein breiter dunkelbrauner Saum, oo mit 
geradem Aedoeagus, 92 mit geradem Ostium afghanica 
Um die Flügelspitze auf den Fransen ein sehr schmaler dunkelbrauner Saum, 
oo mit gebogenem Aedoeagus, 22 mit stark gekrümmtem Ostium paghmanella 

5 Die weiße Binde im Vorderflügel zieht schräg zu Basis nach oben vibratoriella 
Die weiße Binde im Vorderflügel zieht gerade nach oben . 6 

6 Vorderflügel stark glänzend, vor der weißen Binde einfarbig dunkelbraungrau 
transversella 2 

Vorderflügel auf der gesamten Fläche mit hellen Schuppenteilen, gescheckt 
wirkend thymetella 

Klimeschia lutumclla An1sel, 1938 

(Klimeschia lutumella, Dtsch. ent. Ztschr. Iris 52, p. 89-90) 
Typus: Verbleib unbekannt. 
Terra typica: Umgebung Jerusalem. 

Der Beschreibung lagen 16 Exemplare zugrunde, davon konnten 10 Para­
typen (Museum Bremen, Zoologisches Museum Berlin, Zoologische Staatssamm­
lung München, ehern. DEI) untersucht werden. Der Holotypus ist in der Samm­
lung des Museums Bremen nicht auffindbar. Acht der untersuchten Falter ge­
hören zu lutumella, zwei ebenfalls als Paratypen bezettelte Tiere gehören zu 
Tinagma anchusellum. Von den acht Paratypen tragen 5 öo, 299 die Fundort­
bezeichnung Kirjat-Anawim, Jerusalem, 28. III. 1930, leg. Amsel (Museum Bre­
men, ehern. DEI Eberswalde), 1 o stammt von Ma1atia, 1884 (Zoologisches Mu­
seum Berlin). 

Falter: Kopf und Thorax grau, durch die hellen Teile der Schuppen gescheckt 
wirkend. Vorderflügel genauso gefärbt. In der Mitte der Hinterrands mit einem 
kleinen hellen kurzen Streifen, der o.ft schräg nach vorn ober .als sehr dünne 
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Binde bis zum Vorderrand reicht. Die basale Hälfte des Flügels etwas dunkler 
als die vordere. 

o Genitalapparat (Fig. 36-39): Uncus und Tegumen ohne besondere Bildun­
gen. Anellus klein, ringförmig, nach oben schlanker. Vinculum mit sehr schma­
lem kurzem Saccus. Valven groß, langgestreckt, in der Mitte der Oberkante .auf­
gewölbt, dort mit einem Feld langer spitzer Borsten. Forsatz der rechten Valve 
lang, spitz ausgezogen. Fortsatz der linken Valve kleiner, nur 2/ 3 des Fortsatzes 
der rechten, mit gegabeltem Vo,rderteil. Aedoeagus lang, gerade, an der Basis 
etwas breiter. 

9 Genitalapparat (Fig. 60): Zwischen den Apophysen keine Sklerotisierung. 
Ostium und Anfang des Ductus sklerotisiert, im unteren Teil ist die Skleroti­
sierung deutlich stärker. Oberkante des Ostiums etwas eingesenkt. Signum mit 
sehr vielen langen schlanken Dornen. 

Biologie: Die Falter wurden an Anchusa gefangen. 

Untersuchtes Material: 9 oo, 222 - Türkei : SO v. Maden, 50 km SW v. Elazig, 
(Kasy) MW; Malatia ZM. - I s r a e 1 :Kirjat Anawim (Amsel) DEI, MBr, MB. 

Klimeschia transversella (Zeller, 1839) comb. nov. 

(Tinagma transversella, Isis, p. 204) 

Typus: British Museum (N. H.) London. 
Terra typica: Glogau. 
Literatur: Stdgr.-Rebel-Kat, Nr. 2339. - Spuler p. 299, Taf. 87, Fig. 9 (Falter). - Toll 

Fig. 9 (Kopf), Fig. 18 (Geäder), Fig. 22-23 (o2 Falter), Fig. 24-25 (o Genit.), Fig. 27. 
(2 Genit.). 

Durch die Untersuchung eines Pärchens dieser Art aus der Zeller-Sammlung, 
die mit typischen Faltern verglichen waren, konnte die Identität dieser Art ein­
deutig festgestellt werden. 

Falter: Kopf und Thorax braungrau, stark glänzend, genauso gefärbt ist 
auch der Vorderflügel Am Hinterrand, in der Mitte, liegt beim o ein schmaler 
weißer Fleck oder ein weißer bindenartiger Streifen, beim 9 immer einer brei­
tere Binde, dort etwas hinter der Mitte gelegen, bis zum Vorderrand reichend. 
Im letzten Flügeldrittel sind die Schuppen zweifarbig, diese Fläche wirkt da­
durch helldunkel gesprenkelt. Auf den Fransen die Andeutung von zwei dunklen 
Binden. 

o Genitalapparat (Fig. 40-43): Uncus und Tegumen ohne besondere Bildun­
gen. Ane11us klein, an der Basis gerade, zur Spitze hin etwas schlanker. Vincu­
lum ohne Saccus. Valven langgestreckt, in der Mitte durch eine breite Skleroti­
sierung verstärkt. Der Fortsatz der rechten Valve fast so lang wie die Valve, 
zur Spitze hin fast gleichmäßig sich verjüngend, der der linken Valve sehr 
klein, an einem fast quadratischen Basalteil mit einem geraden, rechteckigen 
Anhang. Aedoeagus lang, an der Basis etwas breiter. 

9 Genitalapparat (Fig. 61-62): Zwischen den Apophysen eine kleine breitere 
Sklerotisierung. Ostium und der Anfangsteil des Ductus sklerotisiert. Die Spitze 
des Ostiums kelchförmig, die Ränder gesägt, die untere Hälfte der Sklerotisie­
rung mit vielen kleinen Stacheln besetzt. Im Endteil des Ductus eine Reihe stark 
sklerotisierter, kurzer Dornen. Signum mit vielen langen, breiten, stumpf en­
denden Dornen. 

Biologie: Raupen an Thymus. 
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Untersuchtes Material: 43 oo, 20 22 - F i n n 1 an d : Ruokolahti (Nybom) MH; Tvär­
minne (Hackmann) MH; Lojo (Krogerus) MH; Joutseno (Thuneberg) MH; Hattula 
(Karvonen) MH; Käkisalmi (Tengst.röm) MH. - U d S SR : Lemberg, MBuk. -
Po 1 e n: Alt-Damm (Hering) ZSM; Stettin (Büttner) ZM; Krakow (Bleszynski) MP; 
Meseritz (Zeller) ZM; Breslau (Wocke) ZM, MW. - DDR: Lömischau (Schütze) 
MBuk, DEI, MTD, MG. - B R D: Baden Friedrichsfeld (Eppelsheim) ZSM; Eberts­
heim (Eppelsheim) ZSM; Braunschweig ZM. - C S SR: Praha-Podhori (Vlach) MP; 
Eisgrub (Zimmermann) MP; Umgebung Leitmeritz (Zimmermann) MP. - ö s t er­
r e i c h : Wien/Frater, Mödling (Krone) MB. - U n g a r n : Budapest (Uhryk) MB; 
Harsbokorhegy (Szöcs) MB; Bükk-hegysek (Reskovits) MB. - J u g o s 1 a wie n : 
Gravosa (Knitschke) MW; Visegrad (Biro) MB. - Spanien: Granacta (Zerny, Stau­
dinger). - Türkei : Amasia (Staudinger) ZM. - Iran: Keredj (Brandt) MSt. 

Klimeschia vibratoriella (Mann, 1862) comb. nov . . 

(Tinagma vibratoriella, Wien. ent. Monatsschr., p. 404, Taf. 3, Fig. 15) 

Typus: Zoologisches Museum Berlin. 
Terra typica: Bruss.a. 
Literatur: Stdgr.-Rebel-Kat. Nr. 4038. 

Aus der Typenserie lagen mir 3 Falter (i o, 1 9. 1 Ex. ohne Abdomen) vor. 
Das o mit dem Fundortetikett "Brussa" und dem Typenzettel "Origin." sowie 
der Kennzeichnung "CoU. Led." aus der Staudingersammlung, Gen. Präp. R. 
Gaedike Nr. 1025, wähle ich zum Lectotypus, der eine Falter ohne Abdomen mit 
demselben Fundortetikett sowie das 9 mit dem gedruckten Etikett "Mann, 
1851, Brussa" sind die ParaleMotypen. Der Lectotypus sowie der eine Paralecto~ 
typus (Ex. ohne Abdomen) befinden sich im Zoologischen Museum Berlin, der 
andere Paralecto·typus (9) im Naturhistorischen Museum Wien. 

Falter: Kopf und Thorax braungrau, durch die hellen Basalteile der Schuppen 
gescheckt. Vorderflügel ebenfalls braungrau. Vor der Mitte zieht eine weiße 
Binde vom Hinterrand etwas schräg nach oben innen bis zum Vorderrand. Die 
basale Hälfte des Flügels bis zur Binde dunkler, nur sehr wenige helle Schup­
penteile, der Flügel jenseits der Binde bis zur Flügelspitze hin mit zahlreichen 
helleren Schuppen teilen. Die Fransenspitzen hell. 
o Genitalapparat (Fig. 44-47): Tegumen mit stark skierotisierter Unterkante. 

Anellus rriit breiterer Basis, lappenförmigen Seiten und einer etwas ausgezo­
genen Spitze. Vinculum mit einer Andeutung eines Saccus. Valven groß, mit 
einer skierotisierten Längsleiste. In der Mitte der Oberkante ein Feld mit zahl­
reichen langen spitzen, skierotisierten Dornen. Der Fortsatz der rechten Valve 
mit geradem Basalteil und aufgetriebenem, zum Ende hin zugespitztem Endteil, 
fast so lang wie die Valve. Fortsatz der linken Valve sehr klein, an einem 
Grundkörper ein gerader, stumpfer Anhang. Aedoeagus etwas gebogen, mit 
breiter Basis. 

9 Genitalapparat (Fig. 63-64): Zwischen den Apophysen eine breite, besta­
chelte, nach unten undeutlich begrenzte Sklerotisierung. Hinterrand der Sub­
genitalplatte mit skierotisierter Kante. Ostium in einem langen Bereich sklero­
tisiert, mit längeren spitzen Stacheln besetzt. Im Ductus ein Feld von kleinen 
Dornen. Signum mit vielen langen, spitzen Dornen. 

Biologie: Lebensweise unbekannt. 

Untersuchtes Material : 1 o, 1 2, 1 Ex. ohne Abdomen - Türkei : Brussa (Mann) 
MW,ZM. 
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Klimeschia thymetella (Staudinger, 1859) comb. nov. 

(Tinagma thymetellum, Stett. ent. Ztg. 20, p. 252) 
Typus: Zoologisches Museum Berlin. 
Terra typica: . Chiclana. 
Literatur: Stdgr.-Rebel-Kat. Nr. 4039. -Spuler p. 424. 

In der Sammlung Staudinger befanden sich 7 Falter aus der Typenserie. Das 
o mit dem Fundortetikett "Chidana m." und dem Typenzettel "Origin", Gen. 
Präp. R. Gaedike Nr. 1031 wähle ich zum Lectotypus, die anderen 3 oo, 3 22 
vom gleichen Fundort sind die Paralectütypen. 

Falter-: Kopf und Tho·rax einfarbig braungrau. Vorderflügel, bedingt durch 
die zweifarbigen Schuppen, hell-dunkel gefleckt. Die Fleckung ist überall gleich­
stark. In der Mitte liegt eine weiße Binde, die vom V ürder- bis zum Hinterrand 
reicht. Fransen mit einer dunklen Binde am Außenrand. 

o Genitalapparat (Fig. 48-51): Uncus und Tegumen ohne besondere Bildun­
gen. Anellus klein, schalenförmig. Vinculum ohne Saccus. Valven in der Mittel­
linie mit einer skierotisierten Leiste. In der Mitte der Oberkante ein Feld mit 
starken' spitzen Dornen. Fortsatz der rechten Valve mehr als halb so lang wie 
die Valve, mit breitem, parallelseitigen Basalteil und etwas aufgetriebenem, spitz 
endenden Vorderteil. Fürtsatz der linken Valve sehr klein, länglich, mit unre­
gelmäßigen Kanten. Aedoeagus mit breiterer Basis, spitz endend. 

9 Genitalapparat (Fig. 65): Zwischen den Apophysen eine große längliche, mit 
kleinen Stacheln besetzte Sklerotjsierung. Ostium und Anfangsteil des Ductus 
sklerotisiert. Der Oberrand gerade, im mittleren Teil ein breites Band mit klei­
nen Stacheln besetzt. Signum mit sehr vielen langen, spitzen Dornen. 

Biologie : Raupen wahrscheinlich an Thymus vulgaris, da Staudinger die Falter 
auf dieser Pflanze sitzend fand. 

Untersuchtes Material: 6 oo, 6 22 - Spanien: Chiclana (Staudinger) ZD, DEI ; 
San Ildefonso (Staudinger) ZM; Castilia (Staudinger) MW. 

Klimeschia afghanica sp. nov. 

Typus: Naturhistorisches Museum Wien. 
Terra typica: Afghanistan; Paghman. 

Von dieser neuen Art lagen 9 oo und 7 92 aus Afghanistan vor: 1 o Halo­
typus, Afghanistan, Paghman, 30 km NW v. Kabul, 2200 m, 29. VI.-8. VII. 1963, 
leg. Kasy & Varti.an, Gen. Präp. Gaedike, Nr. 1096; Paratypen: 1 o, 1 2 vom 
selben Fundort, 29 . VI.__:_S. VII. 1963 und 20.-30. VII. 1962; 3 oo Khurd Kabul, 
SO v. Kabul, 5. VII. 1963, leg. Kasy & Vartian; 1 2 vom selben Fundort, 1900 m, 
26. VI. 1965, leg. Kasy & Vartian; 1 2 35 km 0 v. Kabul, 7. VII. 1963, leg. Kasy 
& V.artian; 4 oo, 4 22 0-Afghanistan, Kabulschlucht, 22 km östl. Kabul, 1650 m, 
5.-12. VI. 1966, leg. Amsel. Der Holotypus und Paratypen sind im Naturhistori­
schen Museum Wien, Paratypen in der Sammlung H. G. Amsel und in der des 
ehern. DEI Eberswalde. 

Falter: Kopf und Thorax dunkelbraungrau, stark metallisch glänzend, Palpen 
auf der Innenseite fast weiß. Kopf wirkt durch zahlreiche hellere Schuppen­
teile grau. VorderJlügel genauso gefärbt. In der Mitte eine scharf abgesetzte 
weiße Binde. Die basale Hälfte der Flügels vor der Binde einfarbig. In der Mitte 
zwischen Binde und Flügelspitze liegt ein kleiner, ebenfalls weißer F'leck. Der 
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Fig. 48-59: o Genitalien (Uncus, Tegumen, Anellus, Vinculum, linke und rechte Valve, 
Aedoeagus) von: Fig. 48-51 Klimeschia thymetella ; Fig. 52-55 afghanica; Fig. 56-59 
K. paghmanella. 
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Vorder und Hinterrand vor der Flügelspitze sowie diese selbst mit zahlreichen 
zweifarbigen Schuppen. Um die Spitze herum, auf den Fransen, liegt ein breiter 
dunkler Saum. 

o Genitalapparat (Fig. 52-55): Uncus an der Spitze stark verbreitert. Anellu~ 
klein, mit fast gerader Basis und schlanken lappenförmigen Seitenteilen. Valven 
langgestreckt, in der Längsrichtung mit einer skierotisierten Leiste. Unterhalb 
der Oberkante, in der Mitte, ein mit starken, nicht sehr langen Borsten besetztes 
Feld. Fortsatz der rechten Valve fast so lang wie die Valve, hinter dem Basalteil 
etwas aufgetrieben, spitz zulaufend. Fortsatz der linken Valve klein, hakenför­
mig, mit einem sehr kleinen Anhang. Aedoeagus gerade, schlank, an der Basis 
etwas breiter. 

2 Genitalapparat (Fig. 66-67): Zwischen den Apophysen eine sehr schmale 
Sklerotisierung. Ostium gerade, sklerotisiert, oben mit zwei spitzen Zipfeln, in 
der unteren Hälfte mit kleinen Dornen besetzt. Ductus unmittelbar vor der 
Bursa mit einer kleinen sklerotisierten, mit Zähnchen besetzten Fläche. Signum 
mit vielen langen breiten Dornen. 

Biologie: Lebensweise unbekannt. 

Untersuchtes Material: 9 oo, 7 99 - Afghanistan: Paghman, 30 km NW v. 
Kabul (Kasy & Vartian) MW; Khurd Kabul, SO von Kabul (Kasy & Vartain) MW, 
DEI; 35 km 0 von Kabul (Kasy & Vartian) MW; Kabulschlucht, 22 km östL Kabul 
(Amsel) A, DEI. 

Klimeschia paghmanella sp. nov. 

Typus: Naturhistorsiches Museum Wien. 
Terra typica: Afghanistan; Paghman. 

Es lagen mir 30 oo und 20 22 dieser Art vor: 1 o Holotypus, Afghanistan, 
Paghman, 30 km NW v. Kabul, 2100 m, 20.-30. VII. 1962, leg. Kasy & Vartlan, 
Gen. Präp. R. Gaedike Nr. 1049; Paratypen: 10 oo, 8 92 vom selben Fundort, 
1.-9. VIII. 1962; 29. VI.-8. VII. 1963, 2200 m; 20.-22. VII. 1963, 2200 m; 3. u. 5. 
VI. 1965, 2500 m; 12. u. 15. VI. 1965, 2500 m.; 5. VII. 1965, 2500 m. 9 oo, 1 9 
Afghanistan, 10 km NW v. Kabul, 1900 mm, 1. VI., 14. VI., 26. VII. 1965, 1900 m, 
leg. Kasy & Vartian; 1 o Afghanistan, Khurd-Kabul, SO v. Kabul, 5. VII. 1963, 
leg. Kasy & Vartian; 1 o 0-Afghanistan, Pol-i-Charchi, 18 km östL Kabul, 1700 m, 
29. VII.-10. VIII. 1966, leg. Amsel; 8 oo, 5 22 0-Afghanistan, Kabulschlucht, 
22 km östl. Kabul, 1650 m, 5.-12. VI. 1966, leg. Amsel; 1 o, 4 22 SO-Afgha­
nistan, Safed Koh, S-Seite Kotkai, 2350 m, 14.-23. VI. 1966, 19.-23. VI. 1966, 
leg. Amsel, 1 2 vom selben FundO'rt, 14.-17. VIII. 1966, leg. Ebert; 1 2 Z-Afgha­
nistan, Koh-i-Baba, S-Seite Panjao, 2650 m, 20.-22. VII. 1966, leg. Amsel. Der 
Ho1otypus u. Paratypen im Naturhistorischen Museum \Vien, Paratypen in der 
Sammlung H. G. Amsel und in der des ehern. DEI Eberswalde. 

Falter: Kopf und Thorax dunkelbraungrau, stark metallisch glänzend. Innen­
SeJi~e} delf Palpen fast weiß. Auf dem Kopf haben eine Reihe von Schuppen 
hellere Abschnitte, dadurch ·wirkt der Kopf mehr grau. V O'rderflügel genauso 
gefärbt. In der Mitte eine weiße, scharf abgesetzte Binde, die vom Hinterrand 
gerade nach oben zum Vorderrand reicht. Vor der Flügelspitze ein sehr kleiner 
weißer Fleck. Im Bereich der Flügelspitze der Vorder- und Hinterrand mit zahl-

. reichen zweifarbigen Schuppen. Auf den Fransen der Flügelspitze liegt ein 
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Fig. 60-69: 2 Genitalien (Ostiumbereich mit vorderen Apophysen, Signum) von: 
Fig. 60 Klimenschia lutumella; Fig. 61-62. K. transversella; Fig. 63-64 K . vibrato­
riella; Fig. 65 K. thymetella; Fig. 66-67 K. afghanica; Fig. 68-69 K. paghmanella. 
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relativ schmaler brauner Saum. Im Gegensatz zu afghanica ist er deutlich kür­
zer und schmäler. 

ö Genitalapparat (Fig. 56-59): Anellus groß, mit schmaler, ringförmiger Basis 
und breitem Oberteil. Vinculum mit .einer Andeutung eines Saccus. Valven r:e­
lativ kurz, gedrungen, im GrUndriß fast oval. Unterhalb der Oberkante ein Feld 
mit stark skierotisierten Borsten. Fortsatz der rechten Valve fast so lang wie 
diese, gleichmäßig sich zur Spitze hin verjüngend. Fortsatz der linken Valve 
sehr klein, rechteckig, mit einem sehr kleinen Anhang. Aedoeagus lang, in der 
Mitte mit einer deutlichen Biegung. 

2 Genitalapparat (Fig. 68~69): Zwischen den Apophysen keine Sklerotisie­
rung. Ostium sklerotisiert, im Oberteil hakenförmig gebogen, fast auf der ge­
samten Länge mit kleinen Zähnchen besetzt. Ductus vor der Burs.a mit einem 
skler:otisierten, mit Zähnchen besetztem Feld. Signum mit zahl~eichen langen, 
dünnen, spitzen Dornen. 
Bio1og.ie: Lebensweise unbekannt. 

Untersuchtes Material: 30 oo, 20 22 - A f h an ist an : Paghman, 30 km NW von 
Kabul (Kasy & Vartian) MW, DEI, 10 km NV\r von Kabul (Kasy & Vartian) MW, 
DEI; Khurd Kabul, SO von Kabul (Kasy & Vartian) NW; Pol-i-Charchi, 18 km östl. 
Kabul (Amsel) A; Kabulschlucht, 22 km östl. Kabul (Amsel) A, DEI; Safed Koh, 
S-Seite Kotkai (Amsel, Ebert) A, DEI; Koh-i-Baba, S-Seite Panjao (Amsel) A. 

Systematisches Verzeichnis der paläarktischen Douglasiidae 

Gattung: Tinagma Zeller, 1839 
= Douglasia Stainton, 1854; Syn. nov. 
perdicellum Zeller, 1839 
= deliciosella Caradja, 1920; Syn. nov. 
dryadis Staudinger, 1872 
ocnerostomellum (Stainton, 1850) comb. nov. 
= echii Herrich-Schäffer, 1954 
colu.mbellum (Staudinger, 1880) comb. nov. 
bledellu.m (Chretien, 1916) comb. nov. 
tabghanum Amsel, 1935 
hedemanni (Caradja, 1920) comb. nov. 
anchusellum (Benander, 1936) comb. nov. 
minutissimum (Staudinger, 1880) comb. nov. 
balteolellum (Fischer von Roeslerstamm, 1840) comb. nov. 
= borkhauseniella Herrich-Schäffer, 1855 

Gattung: Klimeschia Amsel, 1838 
lu.tumella Amsel, 1938 
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transversella (ZelLer, 1839) comb. n~v. 
vibratoriella (Mann, 1862) comb. nov. 
thymetella (Staudinger, 1859) comb. nov. 
afghanica sp. nov. 
paghmanella sp. nov. 
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